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Hallo „Effzeh“,

endlich geht es wieder los!! Das denken sich wohl 
viele, die es mit dem Helden der Kreis klasse gut 
meinen. Nach einer langen Winterpause mit 
einigen Trainingseinheiten und Spielen geht es 
nun endlich wieder um Punkte. Auch personell 
hat sich ja zwischen den Jahren einiges getan. 
Zwei Neuzugänge konnte der FC Frankenwald 
verzeichnen. Begrüßen dürfen wir mit Flo rian 
Schütz aus Hohenberg einen Altbekannten, 
zudem kommt mit Yusuf Atik geballte Erfahrung 
aus Wüstenselbitz. Unseren zwei „Neuen“ 
wünsche ich natürlich auf diesem Weg, ver­
letzungsfreie und vor allem erfolgreiche Spiele 
im Grün­Blauen Jersey. 

Leider fiel der Rückrundenstart letzte Woche 
gegen den Spitzenreiter aus Heimrechts sprich­
wörtlich ins Wasser, ob gut oder schlecht ist 
völlig egal. Wir können es letztendlich nicht än­
dern und starten Ostermontag in die Rückrunde 
2016. Gegen den BSC Tauperlitz 2 ist natürlich 
ein Sieg Pflicht, will man weiter im Kampf um 
den Aufstieg ein Wörtchen mitreden. Aber genau 
das sind die Gegner die uns auch schon in der 
Vorrunde ein ums andere Mal richtig weh taten. 
Also sollten wir mit der richtigen Einstellung zu 
Werke gehen, denn nur dann sind auch die drei 
Punkte auf unser Konto zu verbuchen. Wie un­
sere „Zweite“ und „Dritte“ in das Spieljahr 2016 

VORWORT
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starten werden bleibt abzuwarten. Die „Zweite“ 
konnte zwar gegen Höllental II einen ungefähr­
deten 3:0­Sieg einfahren, wurde aber durch den 
ein oder anderen Akteur aus der „Ersten“ ver­
stärkt. So heisst es am Osterwochenende gegen 
Presseck II und Ligaprimus Kleinschwarzenbach 
weiter zu Punkten. Auch unsere „Dritte“ greift 
endlich wieder ins Spielgeschehen ein und ver­
sucht am Ostersamstag gegen Saaletal Berg II 
etwas Zählbares zu verbuchen. Entscheidend 
wird sein in welcher Besetzung Berg an den Start 
gehen wird, wenn deren 1. Mannschaft am Sam­
stag spielfrei ist. Nichts desto trotz ist hier einiges 
möglich. Im Hinspiel mussten wir uns knapp mit 
0:1 geschlagen geben. 

Also packen wir an – um weiter fleißig Punkte zu 
sammeln brauchen wir natürlich auch wieder die 
nötige Unterstützung. Am besten so wie in der 
Vorrunde, als viele Gösmes/Walberngrüner und 
Grafengehiger gemeinsam unsere Jungs unter­
stützten – sensationell. Das ist der Schlüssel zum 
Erfolg. Gemeinsam wünsch ich der kompletten 
„Effzeh“­Familie viel Erfolg bei den Spielen und 
weiter diesen Zusammenhalt wie bisher.

Blau­Grüne Grüße
Christoph Wirth
Spielleiter
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BSC Tauperlitz II

UNSER HEUTIGER GEGNER TEAMVERGLEICH

SPIELINFO

Kader: 
Christoph Munkelt, Andre Wahlers, Lars Karger, Marc Ultsch, Murat Sarman, Markus Paschos, 
Marco Forndran, Steffen Hägel, Philipp Litzius, Charalampos Karvounis, Michael Höll, Florian 
Frank, Berkay Midilli, Daniel Groh, Marco Hager

Top-Torschützen: Michael Will (6), Charalampos Karvounis (3), Stefan Brauer (2)

Trainer: Sebastian Hanke

Homepage: www.bsc­tauperlitz.de

Nachdem das Highlight­Spiel gegen Helmbrechts letzte Woche ausgefallen ist, gilt es 
zum heutigen Auftakt gut ins Jahr 2016 zu starten.

Personell kann Thomas Wind auf nahezu den gesamten Kader zurückgreifen. Für den 
verletzten Sebastian Oelschlegel steht Flo Spitzu zwischen den Pfosten.

Neben den beiden Neuzugängen Florian Schütz und Yusuf Atik ist auch Marco Wirth 
nach seiner langen Verletzungspause wieder im Einsatz.

1. MANNSCHAFT VORBERICHTVORBERICHT 1. MANNSCHAFT

Tabellenposition 14

Punkte 6

Punkte pro Spiel 0,375

Tore 18:67

Tore pro Spiel 1,12:4,18

Siege 2

Höchster Sieg 6:4 (FC Hohenberg)

Niederlagen 14

Höchste Niederlage 0:13 (VfB Helmbrechts)

Aktuelle Serie 5 Spiele ohne Sieg
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LIGAÜBERSICHT 1. MANNSCHAFT

TABELLESPIELTAGE KREISKLASSE

1. MANNSCHAFT LIGAÜBERSICHT

VfB Helmbrechts ­ FC Frankenwald Abg.

BSC Tauperlitz II ­ FCR Geroldsgrün Abg.

FC Konradsreuth ­ TuS Schauenstein II Abg.

FC Ort ­ FC Eintracht Münchberg II Abg.

TSV Enchenreuth ­ SV 05 Froschbachtal II 2:0

1.FC Hohenberg ­ ATS Selbitz 2:2

FC Höllental ­ FC Döbraberg Abg.

1.FC Hohenberg ­ TSV Enchenreuth ­:­

FC Frankenwald ­ BSC Tauperlitz II ­:­

FC Döbraberg ­ VfB Helmbrechts ­:­

ATS Selbitz ­ FC Höllental ­:­

FC Eintracht Münchberg II ­ SV 05 Froschbachtal II ­:­

TuS Schauenstein II ­ FC Ort ­:­

FCR Geroldsgrün ­ FC Konradsreuth ­:­

VfB Helmbrechts ­ ATS Selbitz ­:­

SV 05 Froschbachtal II ­ TuS Schauenstein II ­:­

FC Höllental ­ 1.FC Hohenberg ­:­

BSC Tauperlitz II ­ FC Döbraberg ­:­

FC Konradsreuth ­ FC Frankenwald ­:­

FC Ort ­ FCR Geroldsgrün ­:­

TSV Enchenreuth ­ FC Eintracht Münchberg II ­:­

17. Spieltag

18. Spieltag

19 Spieltag

Rg Verein Spiele S U N Tordiff.Tore Pkt. Trend
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LIGASTATISTIK TORSCHÜTZEN 1. MANNSCHAFT

LIGAÜBERSICHT 1. MANNSCHAFT 1. MANNSCHAFT LIGAÜBERSICHT

Top­Torschützen

Top in Form

Top­Vorlagengeber
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LIGAÜBERSICHT 1. MANNSCHAFT 1. MANNSCHAFT LIGAÜBERSICHT

SPIELPLAN 1. MANNSCHAFT LANDKARTE KREISKLASSE WEST

So. 26.07.2015 15:00 Uhr Auswärts ATS Selbitz 0:4 S

Sa. 01.08.2015 15:00 Uhr Heim 1. FC Hohenberg 0:0 U

Sa. 08.08.2015 16:00 Uhr Auswärts 1. FC Höllental 3:2 N

So. 16.08.2015 15:00 Uhr Heim VfB Helmbrechts 4:0 S

Sa. 22.08.2015 14:00 Uhr Auswärts BSC Tauperlitz 2 0:7 S

So. 30.08.2015 15:00 Uhr Heim FC Konradsreuth 4:2 S

So. 06.09.2015 15:00 Uhr Auswärts FC Ort 0:2 S

So. 13.09.2015 16:00 Uhr Heim SV 05 Froschbachtal 2 5:2 S

Fr. 18.09.2015 18:00 Uhr Heim FC Eintracht Münchberg 2 2:2 U

Sa. 26.09.2015 15:00 Uhr Heim TuS Schauenstein 2 3:4 N

So. 04.10.2015 15:00 Uhr Auswärts FCR Geroldsgrün 1:5 S

So. 11.10.2015 15:00 Uhr Auswärts TSV Enchenreuth 1:5 S

Sa. 17.10.2015 15:00 Uhr Heim FC Döbraberg 4:0 S

So. 25.10.2015 14:30 Uhr Heim ATS Selbitz 3:0 S

Sa. 31.10.2015 14:30 Uhr Auswärts 1. FC Hohenberg 0:8 S

So. 08.11.2015 14:30 Uhr Heim 1. FC Höllental 3:0 S

Sa. 19.03.2016 15:00 Uhr Auswärts VfB Helmbrechts ­:­

Mo. 28.03.2016 15:00 Uhr Heim BSC Tauperlitz 2 ­:­

So. 03.04.2016 15:00 Uhr Auswärts FC Konradsreuth ­:­

So. 10.04.2016 15:00 Uhr Heim FC Ort ­:­

So. 17.04.2016 13:00 Uhr Auswärts SV 05 Froschbachtal ­:­

So. 24.04.2016 15:00 Uhr Auswärts FC Eintracht Münchberg 2 ­:­

Fr. 29.04.2016 18:30 Uhr Auswärts TuS Schauenstein 2 ­:­

So. 08.05.2016 15:00 Uhr Heim FCR Geroldsgrün ­:­

Fr. 13.05.2016 18:30 Uhr Heim TSV Enchenreuth ­:­

So. 22.05.2016 16:00 Uhr Auswärts FC Döbraberg ­:­
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Aufgebot: S.Oelschlegel, M.Villa, Nahr, M.Wirth, F.Schütz, Reuther, T.Dietzel, C.Dietzel, M.Hagen, 
D.Hagen, Krumpholz
Eingewechselt: Atik, Schneider, Krügel, Weiß
Tore: Krumpholz (3), M.Hagen (2)
Zuschauer: 20

FC Frankenwald – SV Wolfersgrün 5:0 (3:0) (Vorbereitungsspiel) 14.02.2016

Der „Effzeh“ feiert gelungenen Einstand
Im ersten Vorbereitungsspiel 2016 hatte es 
die Elf um Trainer Thomas Wind mit dem 
Kronicher Kreisligisten SV Wolfesgrün/
Neuen grün zu tun.

Ab der ersten Minute waren die Frankenwälder 
tonangebend und erspielten sich Chance um 
Chance. Der erste Treffer fiel mit tatkräfti­
ger Unterstützung der Hintermannschaft der 
Gäste – Max Hagen musste nur noch einschie­
ben. Auch in der Folge ging der FC Franken­
wald ein sehr hohes Tempo. Die Offensivreihe 

SPIELBERICHTE 1. MANNSCHAFT

um Maxi Hagen, Claus Krumpholz und Carl Dietzel spielte sehenswert auf. Auf dem sehr gut 
zu bespielenden Hartplatz in Schauenstein machte der FCF sichtlich Spaß und die Abwehrreihe 
des wiedergenesenen Marco Wirth wirkte sattelfest. Nach einer sensationellen ersten halben 
Stunde stand es zur Pause 3:0 für den Underdog. Wolfsgrün/Neuengrün zwar spielerisch auf 
Augenhöhe, hatte aber die kompletten 90 Minuten keinen einzigen Torschuss zu verzeichnen.

Der FC Frankenwald lies es kurz vor und kurz nach der Pause etwas langsamer angehen um die 
letzte halbe Stunde nochmals aufzudrehen. Auch die beiden Neuzugänge Florian Schütz und 
Yusuf Atik gaben ihr Debüt und feierten einen vielversprechenden Einstand. Am Ende hätte das 
Ergebnis sogar noch deutlicher ausfallen können, dennoch schraubten Claus Krumpholz und 
Max Hagen das Ergebnis auf ein standesgemäßes 5:0. Ein Auftakt der Lust auf mehr macht.
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Die erste Halbzeit spielte sich anfangs fast ausschließlich im Mittelfeld ab. Der Ballsichere Gegner 
lies den Ball in den eigenen Reihen laufen ohne erwähnenswert gefährlich zu werden, da die Defen­
sivabteilung des FCF ihre Arbeit sehr gut machte. Die Offensive des FCF brauchte ein paar Minuten 
um auf den Platz zu kommen. Nach gut einer halben Stunde spielte man sich dann aber über die 
beiden „Zehner“ Carl Dietzel und Yusuf Atik erste gefährliche Torchancen heraus, welche aber nicht 
konsequent zu Ende gespielt wurden oder vom ehemaligen Selbitzer Bayernliga­Keeper Sascha Prell 
vereitelt wurden. Durch vermehrte Angriffsversuche über die schnellen Außenspieler kam man dem 
1:0 aber immer näher. Kurz vor der Halbzeit war es dann soweit. Ein schöner Spielzug über Dietzel 
und ein langer Diagonalball von Nahr auf den fleißigen Flo Schütz, welcher die Kugel sauber in die 
Mitte brachte und Krumpholz nur noch einschieben musste, brachte die verdiente Führung für den 
mittlerweile munter aufspielenden FCF. 

Nach dem Pausentee machten die Frankenwäldler in ihrer besten Phase des Spiels kurzen Pro zess 
mit der SG Gattendorf. Ein schnell vorgetragener Angriff, der von Marco Wirth eingeleitet wurde, 
brachte das schnelle 2:0 – Wirth auf Tobi Dietzel, der auf Krumpholz, der mit dem Pass in die Tiefe 
auf den schnellen Max Hagen, der seinen Gegenspieler einfach stehen ließ und wunderbar in die 
Mitte Flankte. Dort stand wiederum Krumpholz bereit der Prell überwinden konnte. Kurz darauf das 
schönste Tor des Spiels: Eine Ballstafette wie aus dem Lehrbuch über Dietzel Tobi und Carli auf Max 
Hagen. Der spielte den Ball perfekt auf Krumpholz, welcher seinen Gegenspieler stehen ließ und 
Torwart Prell aus 16 Metern überlupfte. Die SG Gattendorf warf nun alles nach vorne, wovon der FCF 
mit seinen schnellen Offensivleuten nur profitieren konnte. Nach einen schönen Ball in die Tiefe von 
Carl Dietzel war Krumpholz wieder auf und davon und lochte zum zwischenzeitlichen 4:0 ein. Eine 
Vielzahl an Wechseln und die sichere 4­Tore Führung waren dann der Grund warum der FCF einen 
oder mehrere Gänge zurückschaltete. Man überlies der SGG nun wieder das Mittelfeld woraus auch 
die eine oder andere Torchance entstand, welche aber von der immer wieder gut gestaffelten FC­
Abwehr oder vom starken Torwart Spitzu vereitelt wurden. Nichtsdestotrotz erzielte die SGG noch 
zwei Ehrentreffer. Danach war aber wieder Schluss und der FCF ließ keine weiteren nennenswerten 
Möglichkeiten zu. Alles in allem eine gute Mannschaftsleistung der Effzeh die Lust auf mehr macht. 
Sowohl die Anfangself sowie die eingewechselten Spieler machten Ihre Sache sehr gut. Erfreulich 
auch das der lange verletzte Manuel Laumann wieder auf dem Platz stand.

Aufgebot: F. Spitzu, M. Nahr, Th. Rodler, M. Wirth, F. Schütz, T. Dietzel, M. Villa, C Dietzel, Y. Atik, M. 
Hagen, C. Krumpholz
Eingewechselt: D.Krügel, J. Goller, M. Laumann, D. Hagen, M. Reuther, M. Friedrich
Tore : 0:1 Krumpholz, 0:2 Krumpholz, 0:3 Krumpholz, 0:4 Krumpholz, 1:4, 2:4
Zuschauer: 20

SG Gattendorf – FC Frankenwald 2:4 (0:1) (Vorbereitungsspiel) 28.02.2016

Zweiter Sieg gegen Kreisligisten
Auf dem wieder einmal gut bespielbaren Hartplatz in Schauenstein konnte der FCF gegen den 
Kreisligisten SG Gattendorf mit einer guten Mannschaftsleistung 4:2 gewinnen.

SPIELBERICHTE 1. MANNSCHAFT
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Fabian Rauh übernimmt im Sommer

Neuer Trainer vorgestellt
Nach der Entscheidung mit einem neuen 
Trainer in die kommende Saison zu gehen, 
hat der FC Frankenwald gestern offiziell sein-
en neuen Coach präsentiert – und der ist kein 
Unbekannter.

Mit Fabian „Alu“ Rauh konnten wir einen nam­
haften Nachfolger für die Zeit nach der erfol­
greichen Ära Thomas Wind gewinnen. Noch 
coacht „Alu“ den Kreisligisten ATSV Münch­
berg­Schlegel, den der 34 Jahre junge Spieler­
trainer nun nach zwei Saisons verlassen wird 
und sich einer neuen Aufgabe im Frankenwald 
stellt, wo er mit einer jungen und willigen 
Mannschaft etwas bewegen will.

„Fabian Rauh verfügt über eine sportliche höherklassige Erfahrung, die den jungen Spielern sehr 
gut tun wird“, so Vorstand Jürgen Goller über den in Enchenreuth wohnhaften Übungsleiter.

Bereits in den ersten Gesprächen fanden Trainer und Verein schnell zueinander, da die Konzepte 
beider Seiten völlig übereinstimmen und wie Thomas Rodler beschriebt: „Fabian ist einfach 
genau der richtige Mann für den FCF.“

Auch der Neu­Coach sieht bei seinem zukünftigen Verein großes Potenzial für seine Philosophie: 
„Für mich war bereits die Fusion schon der erste positive Schritt, den ich damals schon sehr 
willkommen geheißen habe. Doch auch das familiäre Umfeld und die Kameradschaft beim FC 
Frankenwald gepaart mit einer sehr guten sportlichen Ausgangssituation machte die Entschei­
dung für mich leichter.“

Ob er selbst die Fußballschuhe schnüren wird, lässt der ehemalige Bayernligaspieler noch offen: 
„Zur Zeit fühle ich mich sehr gut und habe in den bisherigen Vorbereitungsspielen immer wieder 
90 Minuten gespielt! Wir werden sehen ob es einen Platz für mich in der Mannschaft geben wird.“

Für seine neuen Aufgaben spielt die Ligazugehörigkeit bei „Alu“ keine entscheidende Rolle, auf 
jeden Fall wünscht er Thomas Wind „alles Gute für die laufende Serie und einen guten Abschluss 
im Jahr 2016“.

Quelle: anpfiff.info

FCF INTERN
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Vor etwas mehr als einem halben Jahr hat ein  
jeder wohl bei der 1. Vereinssitzung des FC 
Frankenwald nicht im Ansatz mit diesem Erfolg 
gerechnet,  doch der neu gegründete "EFFZehh", 
wie ihn die Spieler gerne betiteln, steht nach 16 
Partien in der Kreisklasse West auf dem 2. Tabel­
lenrang. Man merkt den Kickern des FC einfach 
bei jedem Aufeinandertreffen die Freude am 
Fußball spie len an – besonders auch der Fro­
hsinn mit seinen Mitspielern wieder am Platz zu 
stehen ist er kenntlich. 

"Wir haben einfach von Anfang an sehr gut 
zusammengearbeitet sodass ein jeder sofort gut 
vom anderen Verein aufgenommen wurde", so 
Krumpholz über die Anfänge im neuen Verein. 
"Was aber am aller meisten Spaß macht", gibt 
FC­Kapitän unumwunden zu, "ist das Kabinen­
selfie nach einem Sieg". Schon ganze zehn Mal 
konnten die Facebookanhänger des Fusions­
vereines die glücklichen Spieler in der Umkleide 
nach einem Sieg begutachten. "Ja das ist schon 
zu einem richtigen Ritual bei uns geworden", so 
Krumpholz über eine neu 
eingeführte Tradition bei 
den Frankenwäldlern. 
Doch nicht nur unter den 
Spieler ist die Kamerad­
schaft im Verein ein Muss 
­ zuletzt besuchten Spieler und Fans mit einem 
Reisebus und insgesamt über 40 Leuten das 
Winterdorf in Bayreuth und ließen die Saison 
mit einem gemütlichen Umtrunk am Markt aus­

klingen. Doch auch eine weitere Tradition beider 
Mannschaften sollte weiter am Leben belassen 
werden. Insgesamt 35 Spieler fanden sich zu 
einer besinnlichen Kabinenweihnachtsfeier im 
Grafengehaiger Umkleidetrakt ein und feierten 
den überragenden 2. Tabellenplatz. 

Diesen hätten viele am Anfang der Saison nicht 
für möglich gehalten, weshalb auch vor der 
laufenden Serie kein konkretes Ziel von Vereins­
seite aus datiert wurde. "Der Verein hat uns alle 
Möglichkeiten offen gelassen, an oberster Stelle 
stand eine gute Kameradschaft zu bilden", so 
Thomas Wind über die Anfänge bei seinem alten 
bzw. neuen Verein. "Doch von Beginn an wollten 
meine Spieler oben mitspielen und haben sich 
auch selber ein Ziel gesetzt", so der Trainer der 
1. Mannschaft weiter. Claus Krumpholz, der zu 
einer festen Größe im Team geworden ist, kann 
diese Aussage nur bestätigen: "Ich persönlich 
habe immer ein Ziel vor Augen. Ein Platz an drit­
ter oder fünfter Stelle ist für mich kein Ziel, ich 
und die Mannschaft möchte dieses Jahr um den 
Aufstieg mitspielen!". 

Bester Sturm – zweitbeste Defensive
Klar ist auch, dass der Erfolg nicht von al­
leine kommt. Mit einer gesamtheitlichen und 
geschlossenen Mannschaftsleistung kämpft 

sich der FC Frankenwald 
von Sieg zu Sieg. Genau 
diese Kompaktheit in der 
kompletten Mannschaft 
sieht Trainer Wind als 
Schlüssel für den Erfolg. 

“Ich könnte nun eigentlich jeden einzelnen Spiel­
er aus der Mannschaft herausheben und loben, 
doch am Ende gewinnt nur das Team zusam­
men”, bringt Wind eine alte Fußballerweisheit 

wieder auf den Tisch. Besonders die ausgegli­
chene Mischung aus Jung und Erfahrenen macht 
den “Effzeh” in dieser Liga so stark. Auch wenn 
FC­Übungsleiter Wind nicht einzelne Namen 
nennen möchte, fallen doch die Namen der 
Stützen im Team: “Gerade Carl Philipp Dietzel 
als bester Vorlagengeber oder Claus Krumpholz 
als bester Torschütze mit jetzt schon 27 Treffern 
in der Liga, machen eben den gewissen Unter­
schied aus. Zu diesen Spielern kommt auch noch 
unser Eigengewächs, Max Hagen, 
der für sein Alter auch schon sehr 
weit ist und uns viel hilft, hinzu!”. 
Doch weiß der langjährige Trainer, 
der bereits sieben Jahre beim SV 
Grafengehaig als Coach aktiv war 
auch, dass es nicht nur mit jungen Wilden geht: 
“Stark machen uns vor allem die Erfahrenen im 
Team. Mit Manu Narr, Thomas Rodler, Marco 
Wirth und Markus Reuther, haben wir einige 
Spieler in unseren Reihen, die bereits schon 
über der Kreisklasse aktiv waren und den jungen 
Spielern immer wieder die nötige Unterstützung 
bieten!” 

Beklagen kann sich der 51­jährige somit über­
haupt nicht ­ schaut man sich vor allem die 
Trainingsbeteiligung an, erkennt man sofort die 
Freude am Fußball bei den Spielern. Mit ca. 20 
Mann pro Einheit können die beiden Trainer, 
Thomas Wind und Stefan “Staaner” Weiß viele 
taktische und spielerische Akzente setzen. “Wir 
hatten von Anfang an Erfolg gehabt, dass hat 
uns natürlich auch geholfen schneller zusam­
men zu wachsen”, so Claus Krumpholz weiter 
über die positive Trainingsbeteiligung. Wird le­
diglich die derzeitige Torwartsituation beim FC 
betrachtet, so läuft ein manchen Trainer das 
Wasser im Munde nur zusammen. Generell 
sind vier Torhüter pro Training mit am Start und 
stehen den Coaches zur Verfügung. Da zumeist 
aber nur auf zwei Tore gespielt wird, handelten 

die beiden Übungsleiter sofort und engagierten 
Thilo Scheler als zusätzlichen Torwarttrainer.

Bereits jetzt im Dezember kann Trainer Wind 
schon vier Neuzugänge für die anstehende 
Rückrunde vorstellen, auch wenn hiervon zwei 
verletzungsbedingte Rückkehrer darunter sind. 
Zum einen wird Innenverteidiger, Marco “Mürgo” 
Wirth (Mittelfußbruch) wieder ins Training ein­
steigen und zum anstehenden Rückrundenstart 

gegen den VfB Helmbrechts wohl 
wieder voll einsatzfähig sein. Wei­
terhin stößt Torhüter, Tim Müller, 
wieder hinzu und komplementiert 
das insgesamt Torwartteam. Zu 
diesen beiden wieder genesenen 

Kickern, stoßen dennoch zwei weitere “Vere­
insrückkehrer” dazu. Steffen Hagen, der seinen 
Pass in Richtung Würzburg mitgenommen hatte, 
wird in der Rückrunde nun wieder öfters zur 
Verfügung stehen. Außerdem konnte Thomas 
Wind seinen alten Weggefährden, Florian Schütz 
wieder zurück gewinnen. Denn mit Schütz fei­
erte der 51­jährige Übungsleiter bereits einige 
Höhen und Tiefen beim SV Grafengehaig. 

Gerade auch auf Grund der Tatsache, dass nun 
noch mehr Konkurrenz herrscht, möchte Wind 
im Jahr 2016 nochmals voll angreifen. Besonders 
das erste anstehende Spiel gegen den VfB Helm­
brechts lässt den erfahrenen Coach schon träu­
men. “Wir sind jetzt schon absolut heiß auf dieses 
Spiel und freuen uns riesig drauf. Der große 
Platz und gute Atmosphäre werden uns hier 
auch wieder in die Karten spielen!”, so Wind der 
damit den 4:0 Hinspiel­Sieg im Derby anspricht. 
Starten wird der FC Frankenwald wieder am 2. 
Januar mit einem lockeren Soccerpark­Training, 
wonach die Stadtmeisterschaft in Helmbrechts 
folgt, bei der die beiden direkten Konkurrenten 
bereits zum ersten Mal im Jahr 2016 aufeinander 
treffen werden.

»Wir sind 
jetzt schon 

absolut heiß”«

»Was am aller meisten 
Spaß macht, ist das Selfie 

nach einem Sieg!«

FCF INTERN FCF INTERN

FC Frankenwald im anpfiff.info­Fokus

Kameradschaft als höchste Priorität
Nach der Fusion läuft es beim neu gegrün-
deten FC Frankenwald super. Vereinsverant-
wortliche, Mitglieder, Betreuer und vor allem 
Spieler sind auf einer Wellenlänge und lassen 
das Vereinsleben wieder aufblühen. 
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Der FCF stellte zwei Neuzugänge in der Winterpause vo

Alte und neue Gesichter

In der Winterpause haben sich unsere Mannschaften mit vielen Trainingseinheiten für die kom-
menden Aufgaben fit gemacht – aber auch abseits des Platzes hat sich einiges getan. 

Zurück in der alten Heimat
Mit Florian Schütz vom FC Hohenberg hat sich ein alter bekannter dazu entschlossen, sich dem FC 
Frankenwald anzuschließen. Er ist kein Unbekannter, da er schon viele Jahre für den SV Grafenge­
haig die Knochen hingehalten hat. Der mit einem starken linken Huf ausgestattete „Schützi“ ist auf 
dem besten Weg nach einer längeren Verletzungspause an alte Glanzzeiten anzuschließen! Mit 
seiner Erfahrung, seiner Zweikampfstärke und seinem Charakter wird er unserer Defensivabtei­
lung auf jeden Fall weiterhelfen und passt hervorragend in unsere Mannschaft.

Erfahrung aus der Nachbarschaft
Neben Florian Schütz konnten wir in der Win­
terpause einen zweiten Neuzugang – auch er 
ist wahrlich kein Unbekannter in der Frank­
enwäldlerischen Fußballszene. Mit Yusuf Atik 
vom FC Wüstenselbitz schließt sich ein richtiger 
Edeltechniker unserer Mannschaft an. Er wird 
unserer Offensive auf jeden Fall weiterhelfen, 
da er sehr trickreich und wendig ist und das 
Auge für den „tödlichen Pass“ hat. Charakterlich 
und Kameradschaftlich ein weiterer Super­Typ 
für unsere Mannschaft, der unser Projekt und 
unseren neugegründeten Verein klasse findet 
und sich deshalb dem Effzeh angeschlossen 
hat! Auch Yusuf muss nach längerer Pause erst 
wieder fit werden, ist hier aber auf einem sehr guten Weg, da er nahezu die gesamte Vorbereitung 
voll durchziehen kann. Der frischgebackene zweifache Familienvater gibt auf jeden Fall Vollgas um 
eine starke Rückrunde zu spielen!

24.03.1935   Rieß Erwin 
24.03.1945   Burger Klaus­Dieter 
24.03.1990   Wirth Sebastian 
25.03.1984   Wolfrum Jan 
25.03.1987   Tavernier Jasmin 
26.03.1982   Weidl­Dietrich Carmen 
27.03.1932   Großmann Horst 
29.03.1994   Gerbeth Manuel
29.03.1994   Gerbeth Patrick
31.03.1933   Stix Manfred 
02.04.1990   Schneider Maria 
04.04.1953   Villa Berthold 
08.04.1960   Horn Karl­Ernst 
09.04.1996   Hagen Maximilian 
10.04.1970   Arndt Kai­Uwe 

13.04.1958   Knarr Erwin 
14.04.1958   Gareis Jürgen
15.04.1937   Wirth Jacob 
15.04.1963   Pfeiffer Rita 
16.04.1967   Scheler Thilo
17.04.1959   Kirschenlohr Heidi 
17.04.1996   Goller Philipp
19.04.1952   Rödel Roland 
20.04.1950   Weiß Monika 
22.04.1977   Mendel Jens 
24.04.1943   Zimmermann Horst 
24.04.1997   Hagen Benedikt 
26.04.1941   Döring Willi 
27.04.1954   Thieroff Günther 
29.04.1954   Metzner Annemarie

HERZLICHEN GÜCKWUNSCH

FCF INTERN FCF INTERN
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Mit Ihrem Beitrag zum Club 11, getreu dem Motto „Elf 
Freunde sollt ihr sein“, können Sie den FC Frankenwald 
in der Saison 2015/2016 unterstützen.

Der FC Frankenwald bedankt sich für die Unterstützung 
und freut sich auf weitere Mitglieder im Club 11.

Heinz Duballa Wilfried Vogel Werner Hohenberger Jan Kirschenlohr

Heinz Witzgall Uwe Ott Stefan Pausch Jürgen Goller

Ismail Matyar Matthias Hartmann Manuel Nahr Stefan Michel

Klaus Lauterbach Robert Becher Hilmar Fink Stephan Fießmann

Thomas Rodler Marco Wirth Jan Schmökel Klaus Dieter Reuther

Reinhard Herold Bernd Bohanka Sonja Oelschlegel

Gerhard Haupt Bernd Witzgall Birgit Rodler Manfred Fichtner

Horst Goller Manfred Rodler Hermann Schramm

Jens Fichtner Stefan Weiß Kurt Heyse

Walter Drescher Benjamin Oelschlegel Reinhold Oelschlegel

Günter Pausch Steffen Hagen

Jochen Werner Josef Werner

Reinhard Witzgall Dietmar Drechsler

Jürgen Gareis Benjamin Goller

Lothar Scheler Peppino Gerbeth

Stefan Rothert

FCF INTERN

CLUB 11



24 25

SPIELERSTATISTIKEN UNSERER ERSTEN,   ZWEITEN UND DRITTEN MANNSCHAFT
SPIELERSTATISTIKENSPIELERSTATISTIKEN
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2. MANNSCHAFT LIGAÜBERSICHT LIGAÜBERSICHT 2. MANNSCHAFT

TABELLE A­KLASSE WEST 1SPIELTAGE A­KLASSE WEST 1

TSV Presseck II ­ SG Meierhof­Sorg/Schwarzenstein Abg.

FC Wüstenselbitz II ­ FSV Naila Abg.

FC Frankenwald II ­ 1.FC Höllental II 3:0

TSV Bad Steben ­ ASGV Bernstein a.W. Abg.

SG Lippertsgrün/Marlesreuth ­ SpVgg Selbitz II 7:0

TV Kleinschwarzenbach ­ SpVgg Döbra 3:1

FC Saaletal Berg spielfrei

FC Frankenwald II ­ TV Kleinschwarzenbach ­:­

ASGV Bernstein a.W. ­ TSV Presseck II ­:­

1.FC Höllental II ­ FC Saaletal Berg ­:­

SpVgg Selbitz II ­ SpVgg Döbra ­:­

FSV Naila ­ SG Lippertsgrün/Marlesreuth ­:­

SG Meierhof­Sorg/Schwarzenstein ­ FC Wüstenselbitz II ­:­

TSV Bad Steben spielfrei

SpVgg Selbitz II ­ TV Kleinschwarzenbach ­:­

FC Wüstenselbitz II ­ ASGV Bernstein a.W. ­:­

SG Lippertsgrün/Marlesreuth ­ SG Meierhof­Sorg/Schwarzenstein ­:­

SpVgg Döbra ­ FSV Naila ­:­

FC Saaletal Berg ­ FC Frankenwald II ­:­

TSV Bad Steben ­ 1.FC Höllental II ­:­

TSV Presseck II spielfrei

17. Spieltag

18. Spieltag

19. Spieltag

Rg Verein Spiele S U N Tordiff.Tore Pkt. Trend



28 29

dentlich, ein Kompliment an den Spielleiter der Partie. Denn wir alle wissen nur zu gut wie schwer 
es ist so eine Partie zu leiten, nur wird es in Zukunft vermehrt vorkommen das Spiele in den unteren 
Klassen nicht mit Schiedsrichtern besetzt werden können. Umso schöner war es letztendlich, das 
sich kein Team bevor­ und oder benachteiligt fühlte. Eine weiterer positiver Aspekt der Partie war 
es ganz einfach, dass es im Grunde um nichts ging. Ein Duell im hinteren Tabellenmittelfeld sorgte 
also für wenig brenzliche Situationen. Trotzdem war es zu jeder Zeit eine ausgeglichene und faire Be­
gegnung. Die leicht verstärkte Mannschaft des FC Frankenwald konnte froh sein nicht in Rückstand 
geraten zu sein. Florian Spitzu musste zweimal in höchster Not klären. Mit dem ersten gelungenen 
Angriff kamen die Hausherren dann zur Führung. Schmökel hätte den Ball kurz vor der Pause frei vor 
dem Gästekeeper bereits versenken müssen, doch sein Sturmpartner Krumpholz vollstreckte den 
Abpraller gewohnt sicher – 1:0. 

Nach der Pause machten die Gastgeber den weitaus frischeren und besseren Eindruck. Die Innen­
verteidigung um Christian Oelschlegel und Benjamin Goller stand sattelfest und lies nur gegen Ende 
der Partie zwei Möglichkeiten der Gäste aus dem Höllental zu. Spätestens dort hätten die Oks­Schüt­
zlinge Ergebniskosmetik betreiben müssen. Bis dahin schraubte der „Effzeh“ das Ergebnis standes­
gemäß in die Höhe. Domi Krügel und Carli Dietzel waren die Aktivposten in Durchgang zwei. Immer 
wieder wurde die rechte Außenbahn stark gemacht und man kam zu Chancen. Mitt der zweiten 
Halbzeit der zweite Treffer für den FC. Dietzel spielte den jetzt stürmenden Keeper Spitzu die Kugel 
in der Lauf, der elfmeterreife „Schubser“ des Höllentalers mutierte zur unfreiwilligen Flugeinlage des 
Angreifers. Spitzu bugsierte im Fallen den Ball Richtung Tor – unhaltbar und unorthodox zugleich 
(65.). Danach hatten die Platzherren eine Reihe weiterer Chancen um das Ergebnis auszubauen. Nur 
ein Angriff fand noch den Weg in die Maschen, als Kirschenlohr uneigennützig auf Krumpholz quer 
legte und dieser zum 3:0­Endstand einschob. Am Ende ein gerechtes Ergebnis.

Aufgebot: Spitzu – Krügel, B.Goller, C.Oelschlegel, J.Goller – D.Hagen, C.Dietzel, Kirschenlohr, 
Fießmann – B.Oelschlegel, Krumpholz 
Eingewechselt: Schmökel, Burger, Friedrich
Tore: 1:0 Krumpholz 35., 2:0 Spitzu 65., 3:0 Krumpholz 74.
Zuschauer: 50    Schiedsrichter: Kaiser (Münchberg)

FC Frankenwald 2 – FC Höllental 2  3:0 (1:0) 20.03.2016

Frankenwald II startet mit Heimsieg
Der langersehnte Rückrundenstart bekam vor 
der Partie einen erheblichen Dämpfer. Der 
eingeteilte Schiedsrichter erschien nicht und 
so musste improvisiert werden.

Da alle ausgebildeten Schiedsrichter beider 
Vereine selbst im Einsatz waren, wurde sich auf 
den Einheimischen Stefan Weiß geeinigt. Der 
Mann an der Pfeife machte seine Sache auch or­

2. MANNSCHAFT SPIELBERICHTE

TORSCHÜTZEN 2. MANNSCHAFT

STATISTIK 2. MANNSCHAFT
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3. MANNSCHAFT LIGAÜBERSICHT LIGAÜBERSICHT 3. MANNSCHAFT

TABELLE A­KLASSE WEST 2SPIELTAGE A­KLASSE WEST 2

TSV Bad Steben II ­ FC Frankenwald III Abg.

FC Saaletal Berg II ­ FCR Geroldsgrün II 1:3

FC Ort II ­ TSV Carlsgrün Abg.

SG Kleinschwarzenbach II ­ SV 05 Froschbachtal III 1:4

SG Hohenberg/Enchenreuth II ­ ATS Selbitz II 1:5

FC Döbraberg II  spielfrei  

FC Wüstenselbitz III  spielfrei

SG Hohenberg/Enchenreuth II ­ SG Kleinschwarzenbach II ­:­

FC Frankenwald III ­ FC Saaletal Berg II ­:­

FC Döbraberg II ­ TSV Bad Steben II ­:­

TSV Carlsgrün ­ SV 05 Froschbachtal III ­:­

FC Ort II ­ spielfrei  

ATS Selbitz II  spielfrei  

FCR Geroldsgrün II  spielfrei

FC Ort II ­ FCR Geroldsgrün II ­:­

SG Kleinschwarzenbach II ­ TSV Carlsgrün ­:­

TSV Bad Steben II ­ ATS Selbitz II ­:­

FC Saaletal Berg II ­ FC Döbraberg II ­:­

TSV Carlsgrün ­ SV 05 Froschbachtal III ­:­

SG Hohenberg/Enchenreuth II  spielfrei  

FC Frankenwald III  spielfrei

17. Spieltag

18. Spieltag

19. Spieltag

Rg Verein Spiele S U N Tordiff.Tore Pkt. Trend
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TORSCHÜTZEN 3. MANNSCHAFT

STATISTIK 3. MANNSCHAFT

Wir bedanken uns bei allen Firmen und Sponsoren, die 
den FC Frankenwald mit ihrer Werbung oder durch ihre 
Spende unterstützen.

Wir bitten unsere Leser bei ihren Einkäufen und Auf­
tragsvergaben unsere Partner bevorzugt zu behandeln.

Die nächste Ausgabe erscheint am 10.04.2016

Vielen Dank an unsere Partner 
und Sponsoren!
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Kreisklasse West, Hof­Marktredtwitz 

A­Klasse West 1

A­Klasse West 2

1. Mannschaft

2. Mannschaft

3. Mannschaft

Sonntag, 03.04.2016, 15:00 Uhr

FC Konradsreuth ­ FC Frankenwald

Sonntag, 03.04.2016, 15:00 Uhr

FC Saaletal Berg ­ FC Frankenwald 2

Samstag, 09.04.2016, 15:00 Uhr

FC Frankenwald 2 ­ TSV Bad Steben

Sonntag, 10.04.2016, 13:00 Uhr

FC Frankenwald 3 ­ FC Ort 2

Freitag, 15.04.2016, 18:15 Uhr

SV Froschbachtal 3 ­ FC Frankenwald 3

Sonntag, 10.04.2016, 15:00 Uhr

FC Frankenwald ­ FC Ort

AUSBLICK

DIE NÄCHSTEN SPIELE
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